2. September LÜGE. 


Dziennik urzedowy 


161) 


2. Wrzesnia 18658, 


— 


1603) . () 
Nro. 10893. Vom k. k. Kreisgerichte in Przemysl wird der 
Fr. Landesadvokat Dr. Waygart mit Subſtituirung des Hrn. Landes— 
Advokaten Dr. Zezulka den dem Leben und dem Wohnorte nach 
unbekannten Eheleuten Nikolaus und Kunegunde Szymaüskie, und 
im Falle deren Ablebens deren dem Leben und Wohnorte nach un— 
bekannten Erben aus Anlaß der gegen dieſelben durch die Eheleute 
Chaim und Sara Rauch wegen Löſchung und Extabulirung des Mieth— 
vertrages ddto. Praemysi den 20. September 1818 aus dem Laſten— 
ſtande der Realität Kir. 159 Stadt angeſtrengten Klage de praes. 
24. Juli 1866 8. 10893 zum Kurator beſtellt. 

Hievon werden die Belangten mit dem verſtändigt, daß die 
obige Klage unter Einem zur mundlichen Verhandlung dekretirt und 
dem Kurator zugeſtellt wird, welchem die Informazion zu ertheilen 
die Belangten angewieſen werden. 

Przemysl, am 17. Auguſt 1866. 


(1619) a) 


Neo. 1316. Am 8. Oktober 1866 wird beim k. k. Kameral— 
Wirthſchaftsamte in Kutty die Lizitazion wegen Veräußerung des in 
dem kameralherrſchaftlichen Pechſudofen zu Hryniowa (Kuttyer Staats— 
domaine) erzeugten Pechſorten in dem beiläufigen Quantum von 150 
bis 200 W. Zntr. abgehalten werden. 

Der Ausrufspreis beträgt pr. Ein W. Zutr. Netto-Gewicht 

a) für gelbes und braunes Pech à 6 fl. 25 kr. und 
Die eee e len 

Die vorerwähnten Produkte werden dem Käufer im Erzeu— 

gungsorte Hryniowa in hölzernen Gebünden und Fäſſern von 2 bis 

½ Zntr. Netto-Gehalt, für welche derſelbe eine Vergütung von Ifl. 
20 kr. öſt. W. pr. ein Gebünde an die Kuttyer k. k. Kameral-Renten 
zu zahlen verpflichtet ſein wird, ſogleich nach Einzahlung des entfal— 
enden Kaufſchillings ausgefolgt werden. 

Das Vadium beträgt 100 fl. öſt. W. 

Schriftliche verſiegelte Offerten müſſen vorſchriftsmäßig ausge— 
fertigt ſein und längſtens bis 6 Uhr Abends des dem Lizitazions— 
termine vorangehenden Tages beim Vorſteher des Kuttyer k. k. Ka: 
meralwirthſchaftamtes überreicht werden. 

Kutty, am 1. September 1866. 


(1604) Eddie (1) 


Nro. 10890. Vom k. k. Kreisgerichte in Przemysl wird der 
Hr. Landesadvokat Dr. Waygart mit Subſtituirung des Hrn. Landes— 
Advokaten Dr. Zezulka dem durch die Eheleute Chaim und Sara 
Rauch mittelſt Klage de praes. 24. Juli 1866 3. 10890 wegen Lö⸗ 
ſchung des Miethrechtes aus dem Laſtenſtande der Realität KNr. 159 
Stadt belangten, dem Leben und Wohnorte nach unbekannten Wolk 
gel, und im Falle deſſen Ablebens deſſen dem Leben und Wohnorte 
nach unbekannten Erben zum Kurator beſtellt. 

Hievon wird der Belangte, und im Falle deſſen Ablebens deſſen 
Erben mit dem verftändigt, daß die obige Klage zur mündlichen Ver: 
handlung dekretirt und dem aufgeſtellten Kurator zugeſtellt wird, dem 
die nöthige Informazien zu ertheilen iſt. 

Przemysl, am 17. Auguſt 1866. 


(1621) e en (1) 


Nro. 1471-Civ. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht zu Delatyn 
wird hiemit bekannt gegeben, daß zur Hereinbringung der durch die 
Nachlaßmaſſe nach Heinrich Walter mitlelſt gerichtlichen Vergleiches 
dom 17. Februar 1865 3. 563 gegen Moses Leib Pickel erſtegten 
Forderung pr. 170 fl. W. W. ſ. N. G. die exekutive Feilbiethung 
er dem gedachten Schuldner eigenthümlich gehörigen, zu Delatyn 
dab Nro. 307 gelegenen, einen Tabularkörper bildenden, auf 300 fl. 
W. W. abgeſchätzten Haus: und Grundrealität in drei Terminen: 
am 25. Oktober, dann 8. und 22. November 1866, jedesmal Vor⸗ 
mittags im Gerichtsorte blos um oder über dem Schätzungswerthe 
dorgenommen werden wird. 

Die übrigen Lizitazionsbedingungen können in der hiergericht— 
lichen Regiſtratur eingeſehen werden. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 
am 9. September 1866. 


Edikt. (1) 
Nr. 43337. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte wird dem, 
Wohnorte nach unbekannten Franz Papara und deſſen dem Nas 
men und Aufenthalte nach unbekannten Erben mittelſt gegenwärtigen 
diktes bekannt gemacht, es habe wider denſelben Alexander Korze- 
Mowski Eigenthuͤmer des Gutes Kupiezwola durch Advokaten Dab- 
elaüski wegen Löſchung der im Laſtenſtande des Gutes Kupiezwola 


Lizitaziens⸗ Ankündigung. 


Delatyn, 
4615) 


dem 


Dom. 109. pag. 67. n. 7. on. angemerkte Sequeſtrazion von Seite 
des Gutes Batiatycze die Klage angebracht und um richterliche Hilfe 
gebeten, worüber mit hiergerichtlichem Beſcheide dtto. 17. Auguſt 1866 
Nr. 43337 die Tagſatzung zur mündlichen Verhandlung auf den 29. 
Oktober 1866 10 Uhr Vormittags angeordnet wurde. 

Da der Aufenthaltsort des Belangten unbekannt iſt, ſo hat das 
k. k. Landesgericht zu ſeiner Vertretung und auf ſeine Gefahr und 
Koſten den hieſigen Landesadvokaten Herrn Dr Kratter mit Subſti— 
tuirung des Hrn. Landesadvokaten Dr. Roinski als Kurator beſtellt, 
mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach der für Galizien vor— 
geſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechts— 
behelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen anderen 
Sachwalter zu wählen und dieſem Landesgerichte anzuzeigen, über— 
baupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmit— 
tel zu ergreifen, indem er ſonſt ſich die aus deren Verabſäumung ent— 
ſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, den 17, Auguſt 1866. 


ER 41 Yy be 4. 

Nr. 43337. C. k. sad krajowy Iwowski uwiadamia edyktem 
niniejszym niewiadomego 2 miejsca pobytu Franciszka Papare jako. 
tez i tegoz 2 miejsca pobytu i imienia niewiadomych spadkobiereöw, 
ze przeciw niemu p. Aleksander Korzeniowski przez adwokata Hab- 
ezahskiego pozew o wykreslenie ze stanu biernego döbr Kupiez- 
wola w ksiedze wlasn. 109. str. 67. J. 7. ciez. zanotowanej sckwe- 
stracyi döbr Batiatyeze wnidst i pomoc sadowa zawerwal, w sku- 
tek cezego tutejszo-sadowa uchwala 2 dnia 1780 sierpuia 1866 r. 
do l. 43337 termin do ustnej rozprawy na dzien 29. pazdziernika 
1866 o 10tej godzinie rano wyznaczony zostal. 

Poniewaz miejsce pobytu pozwanego nie jest wiadomem, pre 
10 ustanawia c. k. sad krajowy pozwanemu do bronienia praw jego 
i na jego koszta i niebezpieczeüstwo tutejszego p. adwokata kraje- 
wego dra. Krattera z zastepstwem przez krajowego p. dra. Rojü-— 
skiego jako kuratora, z ktörym spör ten rozpoczety wedle pr2e- 
pisanych dla Galicyi ustaw do postepowania sadowego dalej prowa- 
dzic sie bedzie. 

Edyktem niniejszym wzywa sie wiee pozwanego, hy tenze 
w czasie nalezytym albo sam osobiscie sie stawit, albo potrzebne 
dowody prawne ustanowionemu obroney udzielil, lub tez inuego pel- 
nomocnika sobie obrak i tutejszemu e. k. sadowi krajowenu wska- 
zal, stowem, by wszeikich do obrony jego praw sluzy&d mogacych, 
prawem dozwolonych Srodkow uzyF, w przeciwnym bowiem razie 
wszelkie 2 zaniedbania wyniknaé mog ace niepomysine skutki sam 
sobie przypisad bedzie musial, 

. c. k. sadu krajowego. 

W Lwowie dnia 17. sierpnia 1866. 


(1617) Bet (2) 


Kro. 52120. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte in bürger— 
lichen Rechtsangelegenheiten wird hiemit öffentlich kundgemacht, daß 
das mit h. g. Beſchluße vom 30. Mai 1866 3. 28712 über das 
Vermögen des Hrn. Joseph Kühmayer, Lemberger Modewaaren— 
Handelsmannes, eingeleitete Ausgleichsverfahren in Folge Zurück— 
ziehung von Seite der Gläubiger ihrer Anmeldungen, aufgehoben, 
und ihm die Vermögensverwaltung übergeben wird. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 25. September 1866. 


(1602) G di kt. (2) 

Nro. 10889. Vom k. k. Kreisgerichte in Przemysl wird der 
Hr. Landesadvokat Dr. Waygart mit Subſtituirung des Hrn. Lan— 
desadvokaten Dr. Zezulka dem durch die Eheleute Chaim und Sara 
Rauch mittelſt Klage de praes. 24. Juli 1866 3. 10889 wegen 
Löſchung der Miethrechte aus dem Laſtenſtande der Realität Nro. 159 
Stadt belangten, dem Leben und Wohnorte nach unbekannten Michel 
Goldinger, und im Falle deſſen Ablebens den dem Leben und Wohn— 
orte nach unbekaunten Erben zum Kurator beſtellt. 

Hievon wird der belangte Michel Goldinger, und im Falle 
deſſen Ablebens deſſen Erben mit dem verſtändigt, daß gleichzeitig 
die obige Klage, zur mündlichen Verhandlung dekretirt, dem aufge— 
ſtellten Kurator zugeſtellt wird, welchem der Belangte die nöthige 
Informazion zu ertheilen hat. 

Przemysl, am 17. Auguſt 1866. 

1 
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(1596) Lizitazions⸗-Ankündigung. (3) Die ſpezielle Kundmachung über den Vorgang bei dieſer Ver 

Nr. 32077. Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion für Dit- ſteigerung nebſt den Pachtbedingniſſen kann in der Regiſtratur; 1 
galizien wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß im Monae OF: . Finanz⸗Landes⸗Dirckzion dann bei ſämmtlichen Finanz⸗Bezirke 
tober 1866 die Verſteigerung wegen Verpachtung der im nachfolgen— Direkzionen Oſtgaliziens während den gewöhnlichen Amtsſtunden. 00 
den Ausweiſe angeführten Aerarial-Weg-, Brücken- und Ueberfubrs- wie, bei den Finanzwach⸗Komiſſären von den Pachtluſtigen eingeſeheſ 


Mauthſtazionen in Oſtgalizien auf das Sonnenjahr 1867 allein oder werden. 
auch auf die Jahre 1868 und 1869 ſtattfinden wird. Lemberg, am 12. September 1866. 


Aus wei 8 
über ſämmtliche Aerarial- Weg- und Brücken-, dann Ueberfuhrs-Mauthſtazionen, fo wie Aerarial-Ueberfuhrs-Anſtalten in Of 
galizien, deren verfteigerungsweife Verpachtung entweder auf das Jahr 1867 allein, oder auch auf das Sonnenjahr (Kalender 

jahr) 7868, oder auch auf die Sonnenjahre 1868 und 1869 mit der Kundmachung vom 12. September 1866 Zahl 32677 
ausgeſchrieben wird. 


— e wir KM | 
N a m e n Ben | =» Ort | Ta g 
8 2 9 
8. — | = | el28e — 
S der Mauthſtazion und ihrer Eigenſchaft | des Straſſenzuges E AA 
e 3 der 
5 28 8 — 5 8 8 
. 2 2 zur Verpachtung entweder auf das Jahr 1867, oder auch auf 8. 3 N Verſteigerung 
2 5 die Sonnenjahre 1868 und 1869 8 
15 = ou vie SZ ULIEEN ZUNG 4 & E 
ar 2 = = ie ek ee 
1 Jaroslau, | Wiener | | | 
Wegmauth 5 Hauptſtraſſe Pr 1 3000 | 25. Oktober 1866. 
2 Radymno, & 22 
Nr. 1 Wegmautb | detto 2 — 1867 detto 
3 Przemysl, 
Nr. 1 Wegmauth gegen Radymno detto | 2 — 
Przemysl N Duklaer 
— Nr. 2 Wegmaut gegen Rzeczpol ungariſche Hauptſtraſſe 2 \ 8 — 
Przemysl, Dobromiler F 26. Oktober 1866, 
Nr. 3. Wegmauth gegen Dobromil Verbindungsſtraſſe 2 — 
“Mn eu 5 5 — — — — . — — 1 
Przemysl, Wiener 
— Nr. 4 Weg⸗ und Brückenmauth bei Kolassa Hauptſtraſſe a a 2 
44 * Przemysl, > 
Brückenmauth an der Brücke über den 2 
San - Fluß detto — II. 5500 detto 
5 8 S ee em 0 
Wegmauth detto — 2 3 1675 29. Oktober 1866. & 
6 5 Moseiska 5 g ö = | 
Weg- und Brückenmauth detto 2 I. 2063 det o 
7 Sadowa Wisznia, 
N Wegmauth detto 3 — 2154 N detto 
8 Radymno, Jaworower 
Nr. 2 Brückenmauth Verbindungsſtraſſe — III.] 2055 detto 
9 8 Dunkowice 7 d Tz Tiu a ae 
Wegmauth detto 2 — 2201 30. Oktober 1866. 
100 & Miyny, | A 
Megmauth detto |: i 900 detto 
11 Krakowiee, 5 1 4 
Weg- und Brückenmauth detto 2 | I. 1750 detto 
12 Jaworow, 5 
Wegmauth detto 2 | = 1750 detlo 
1312 Rzeczpol, Zar ‚Duklaer u 
2 Wegmauth ungariſche Hauptſtraſſe 2 — 1300 31. Oktober 1866. 
14 Podmojsce, Dobromiler j — 70 
| Weg⸗ und Brückenmaut Verbindungsſtraße 2 | III | 3700 detto 
— — — — — —— —— — ꝓ—— — —— ůQ— x —— — nn nee 
15 Grodek, Wiener | 
hen Weg⸗ und Brückenmauth Hauptſtraße 2. | 3220 | 25. Oktober 1866 
16 Zimna woda, | | 
& Wegmauth 3 detto 114 — 1932 detto 2 
17 Grünthal, Jaworower 
ner Wegmauth = Verbindungsſtraße 2 — 900 1 detto 3 
18 FR Jamelna. . 2 
Weg: und Brückenmauth detto 2 I. 3900 detto 
19 o . ...!... ...... ̃ͤ RE EEE I Een — — D — 
2 Brodki, Wereckoer 2 
* Weg⸗ und Brückenmauth ungariſche Hauptſtraße 2 | Il. 3418 2 26. Oktober 1866. 
20 9 Ludwikowka, a 
im: Wegmauth * detto 2 — 4210 a detto N 
21 Dobrowody, Brzezaner = 
Weg⸗ und Brückenmauth Verbindungsſtraße III 1391 29. Oktober 1866. 
— — . . . ̃ ͤ a Zi A F REDET a > 1 — .. ͤ 
22 Podhajce, | 
2 — Beg⸗ und Brückenmauth | detto 1 2962 detto 
23 Potutory, 5 “= a 
Weg⸗ und Brückenmauth detto l 2582 detto 
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J — 
E * fi 2 „ 
| . ge . A 8 * n nA Tarifſätze 8 Ort So 
— 8 | — lee WE 
8 Se der Mauthſtazion und ihrer Eigenſchaft des Straſſenzuges 2 S 32 
4 S2. 28 280 ı 
„ = E ESI der 
zei we e=2|232[| 2:0 
8 zur Verpachtung entweder auf das Jahr 1867, oder auch auf S ö 
8 2 die Sonnenjabre 1868 und 1869 a ap [EEE Verſtefgerung 
288 a fl. 
y N | | 1 
24 | Brzezan, Brzezaner 
4 Wegmauth Verbindungsſtraße 3 — 4034 30. Oktober 1866. 
RS 200 Janezyn. 0 
u Meg: und Brückenmauth detto 2 U 4629 2 detto 
26 z Przemyslany, 2 5 8 9” 
a 2 Megmauth detto 2 | — 4200 2 detto 
271 8 Cnynykôw, Brodyer | 2 
® Weg⸗ und Brückenmauth Hauptſtraße 2 | 1 1117 9 31. Oktober 1866 
20 Koniuszki, Bursztyner — 7573 
Wegmauth Verbindungsſtraße 2 — 3150 detto 
29 Ruda, Ta A 
a Meg: und Brückenmauth detto 13 3656 detto 
30 Mosty male, Warschauer : 
Meg: und Brückenmauth Hauptſtraße 3 [l. 650 a 25. Oktober 1866. 
31 5 Rawa ruska, = 1 0 
9 Weg⸗ und Brückenmauth detto l 1840 0 detto 
32 2 Kamionka wotoska (Horajec), 5 
. Wegmauth er detto 2 = 1212 5 detto 
333 »a Wola wysocka, — 
N Wegmauth detto 2 — | 2561 N 26. Oktober 1866. 
3 Doroszow wielki, g 
| Wegmauth detto 2 — 7515 detto 
rr · — . ——— ——— 
35 Jezierna. Tarnopoler 1 | 1 I 
x Wegmauth Verbindungsſtraße 2 — 1800 25. Oktober 1866. 
36 TE Zborow + 5 en Drama 555 
Wegmauth detto 3 — 2500 detto 
en Brody, Brodyer = 
Weg- und Brückenmauth Hauptſtraße 2 || Ik 4973 26. Oktober 1866. 
38 Podhorce, ö 
= Weg⸗ und Brückenmauth detto 2 2705 = detto 
Zioczow, 
© Nr. 1 gegen Lemberg ° 
Wegmauth Seite S == 
399 m Nr. 2 gegen Brody, \ 3600 * 29. Oktober 1866. 
Wegmauth 2 — 
22 Nr. 3 gegen Tarnopol, Tarnopoler 92 
Wegmauth Verbindungsſtraße 2 — 
40 Nowosiölki, Brodyer 
Wegmauth Hauptſtraße 2 — 2000 30. Oktober 1866. 
41 Podhajczykix Brodyer 
| 1 Wegmauth i Hauptſtraße 2 — 4200 30. Oktober 1866. 
42 Uscieczko, m Horodenkaer 1 
Weg: und Brückenmauth Verbindungsſtraße 2. 1568 25. Oktober 1866. 
43 Zaleszezyk, Tarnopoler 7 
Nr. 1 Wegmauth Verbindungsſtraße 3 — 5330 detto 
4 Zaleszezy k, N 
— Nr. 2 Brücken-, Ueberfuhrsmauth und — 
Durchlaßgebühr detto III.] 7400 detto 
45 7 Tluste, 
ee: Wegmauth detto 1 — | 2939 m 26. Oktober 1866. 
460 . Czortkow, N 
Weg⸗ und Brückenmauth detto 2 2939 detto 
ur. Kopeczyüce, = 
4 u Wegmauth detto . 101741 m detto 
481 8 Mszaniec, 2 & 
Wegmauth detto 2 * 822 29. Oktober 1866. 
494 Ei Krowinka, — 
Weg: und Brückenmauth detto 2 II 2408 detto 
50 Czartorya, 
Weg⸗ und Brückenmauth detto 2 II 3655 30. Oktober 1866. 
51 Zagrobela, 
Megmauth t detto 12 — | 22710 t detto 
a 8 | Kultaczyu, | Karpathen⸗ | | | | 8 | 
= 8 Wegmauth Hauptſtraße 2 — 1600 5 25. Oktober 1866. 
53 E Orelec, — 
8 Weg⸗ und Brückenmaut detto 2 138: 1600 8 detto 
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2 —p——f—ssrs““ftd:d.lni¹idb· (c̃ ͤ —— 
5 1 
N om en Tarifſtze - | a | a 
— - — — 
FE: 1 = | SI88. | en — 
. — f i i des Straß 8 5 3 
= S der Mauthſtazion und ihrer Eigenſchaft | e raßenzuge = 2 8 Sg 
1 2» Bi 
el F = 
3 23 . S = * 
2 22 zur Verpachtung entweder auf das Jahr 1867, oder auch auf SFA Verſteigerung 
5 die Sonnenjahre 1868 und 1869 1 | — ben 
8 5 . ee 
I ' 
54 Borszezow, Karpathen⸗ 1 
Weg⸗ und Brückenmauth =  Hauptitraße 2 1 14600 25. Oktober 1866. 
55 s koma gegen Lanczyn, | N 
Wegmauth detto — 5463 26 Oktober 1866. 
50 Kolomea gegen Jablonow, Kultyer . ' | 
8 Weg⸗ und Brückenmauth N Verbindungsſtraße 2 H. 6800 12 detto 
57 0 "Kolomea gegen Gwozdziec, Horodenkaer . t * 
Weg- und Brückenmauth Verbindungsſtraße | 2 1. 3000 2 detto 4 
58 E u ae Kutty, Kuttyer 1 | ; 75 
| 5 Weg⸗ und Brüdenmauth Verbindungsſtraße Be. 3 0 29. Oktober 1866. 
59 Kossow, 8 
“= Weg- und Brückenmauth detto | 2 in. 3362 2 detto 
co ° Jablonow, 8 
2 Meg: und Brückenmauth ke 2 il 3232 25 detto 
61 Alt-Gwozdziec, Horodenkaer | 
Meg: und Brückenmauth Verbindungsſtraße 2 II. 2010 30. Oktober 1866. 
62 Wierzbowce, ' 
Wegmauth 2 2 „ | detto 
63 Horodenka, Mi | 
h 1 Megmauth | detto een | detto 
64 | Lanczyu, t Karpathen- ! R 
| Weg- und Brückenmauth Hauptſtraß ef 2 II. 3721 25. Oktober 1866. 
65 Nadworna, 2 ; 
Nr. 1 Weg: und Brückenmauth ö detto 12 22 1406 | detto 
66 Nadworna, | | . 
Nr. 2 Brüdenmauth detto 8E detto 
67 Bohorodezan, | N 
Megmauth detto Be 26. Oktober 1865. 
68 Pasieczna, | 
Weg⸗ und Brückenmauth 5 delto „| 2 II. 8021 detto 
69 = Bednarow, | 7 
a Weg⸗ und Brückenmauth detto ER 11 * 300 22 detto 
700 — Jabkonica, Delatyner . 
Brückenmauth l Zweigſtraße n 1655 29. Oktober 1866. 
En Mikuliezyn, ö 2 
m Brückenmauth 8 detto . 1635 om detto 
72 = Dora, (ER | = 
8 Brückenmauth detto | — III. 1882 F detto 
73 Lachowee, Rozuiatower 1 u 
= Weg- und Brückenmauth Verbindungsſtraße ö 2 III.] 1060 * 30. Oktober 1866. 
744 Rosulna, i J 2 
Weg⸗ und Brückenmauth detto 2 I. I 400 rar 
79 Mikietynce, Brzezaner | 
Weg⸗ und Brückenmauth Verbindungsſtraße 4 2 UI 9631 detto 
76 Klubowce, 7 
— Weg- und Brückenmauth detto — 2 4521 31. Oktober 1866. 
an Nizniow, | 
Meg: und Ueberfuhrsmauth, dann Ueber— 
fuhrsanſtalt | detto 2 | II.] 3545 | | detto 
78 Korosciatyn, u h u 
| Weg⸗ und Brückenmauth | detto 2 | 23 | | detto 
— . ᷣ ˙———— 2 —— —— — ww—— ↄ!'PTP’᷑PwL- . ð·˙ —— — — 
79 Wysto wa, Karpathen- ! | 
Weg⸗ und Brückenmauth Hauptſtraße | 1 III 2800 | 25. Oktober 1866. 
80 Kalusz, | NEE 
— Wegmauth detto al 1290 detto 
81 Krechowice, ö ! 
4 Wegmauth detto 3 1200 m detto 
82 > Hoszow, Zi Ba 5 
Ze Meg- und Brückenmauth detto 2 III 3000 2 26. Oktober 1866. 
83 Lisowice, | FE 
"x * Weg⸗ und Brückenmauth detto 21. 2000 kant detto 
844 Stryj, | m 
— Nr. 1 Brückenmauth detto — 1 600 29. Oktober 1866. 
85 Siryj, Wereckoer | 
Nr. 2 Wegmauth ungariſche Hauptſtraße N 2 8 3100 detto 
86 | Klimiec, 
Weg⸗ und Brückenmauth detto 3 1 1000 detto 
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N 9 | Zariffäge = Ei | I 
=: | nn 2,88 | 
— 2 5 N — 3 2 = — —ͤͤ —— 
5 der Mauthſtazion und ihrer Eigenſchaft des Straßenzuges s |2s2| 3,5 
= | 2 1328| 88% 
„!! u 5 3 8 8 8 N 
A zur Verpachtung entweder auf das Jahr 1867, oder auch auf S S ; 
22 die Sonnenjahre 1868 und 1869 5 3 — 2 un 
* K. ze 8 |» 
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87 Koziowa, Wereckoer | 
Weg⸗ und Brückenmauth ungariſche Hauptſtraße 2 III.] 2000 29. Oktober 1866. 
881 i Skole, 
S- | Wegmauth detto 2 — 1500 detto 
891 sm Synowudzko wyzne, g u m | 
Weg: und Brückenmauth | detto 2 III.] 3200 30. Oktober 1866 
90] „ Uonie, = = | zn 
R | Wegmauth detto 2 — 1200 detto 
911 I Wolica. . 
— Wegmauth detto 2 — 1500 2 detto 
92 Rozwadow, 
| Weg- und Brückenmaurth detto 1 III. 3800 > detto 
3 Roöwnia, ———— Rozniatower | 5 
2 Weg⸗ und und Brückenmauehh Veerbindungsſtraße 2 III 250 0 31. Oktober 1866. 
94 Skob oda. Hhursztyner 
Wegmauth. Verbindungsſtraße 2 = 800 detto 
95 Siw ka, nr er 
Weg⸗ und Ueberfuhrsmauth, dann Ueber⸗ i 
E fiuchrsanſtalt | detto | 2 | III.] 2000 detto 
rr Chyrow, Karpathen— | 
| Weg⸗ und Brückenmauth Hauptſtraße 2 | 3051 25. Oktober 1866. 
7 1 baczyna, u u f 
Wegmauth detto Mi 2 | — 2725 detto 
98 Radlowice, detto III 
Weg- und Brückenmauth Dniester-Brücke und 
3 Brücken 2 II. 6412 detto 
99 Bronica, Karpathen⸗ 
Weg⸗ und Brückenmauth | Hauptſtraße n III.] 5426 26. Oktober 1866. 
1000 m Lisznia, * | 
Brückenmauth detto — l. 2071 detto 
1010 ® — Drokobycz . EA EN Vi | 
* 42 3 
Weg- und Brückenmauth Karpathen⸗ Hauptſtraße 2 . 4110 2 26. Oktober 1866. 
102 * Gase, 5 * 0 7 
® Meg: und Brückenmauth detto 2 1. 2750 | 8 29. Oktober 1866. 
103) * Sianki, Sambor - Turkaer | 
5 ee | ungariſche Hauptſtraße 3 — 522 a 30. Oftober 1866. 
1044 Turka, | * 
2 Nr. 1 gegen Borynia Nr. 2 gegen Rozlucz | 7) 
Meg: und Brückenmauth detto a 2 III.] 2050 detto 
105 Roziuez R 
Weg⸗ und Brückenmauth detto 2 III.] 1063 detto 
106 Strzytki, se 3 
Weg⸗ und Brückenmauth detto 2 | III.] 2319 | 31. Oktober 1866. 
107 Sambor, — un 7 0 
| Wegmauth detto | 2 | — I 3577 | detto 
108 Koniuszki, | | 
| Weg⸗ und Brückenmauth detto l 3199 detto 
105 Toki bei Zmigrod, Jasloer 
| Weg⸗ und Brückenmauth Verbindungsſtraße 21. 1200 25. Oktober 1866. 
110 Barwinek, u: Duklaer 
Wegmauth ungariſche Hauptſtraße 20 1650 detto 
111 Dukla, 
4 Nr. 1 Wegmauth detto 2 | — 4900 2 detto 
Nr. 2 (Popardy) Brückenmaut detto 1 | 
1124 Iskrzynia. & 
Weg⸗ und Brückenmauth detto 1 1100 | 26. Oktober 1866. 
113 Domaradz, 2 
8 Weg- und Brückenmauth detto l 1600 a detto 
114 IE Utanica, | I L 
2 Wegmauth | detto | 2 — | 1250 2 | betto 
TE | Dubiecko, 
© Wegmauth | detto 2 — 1700 W detto 
116 Krosno 
MWegmanıh | Karpathen⸗Hauptſtraſſe a: 2000 29. Oktober 1866. 
117 Rymandw, — 
Weg⸗ und Brückenmauth | detto 3 II. 2100 detto 


(1616) u a a au 66) 

Nro. 43968. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte wird dem 
Franz Papara und ſeinen dem Namen und Aufenthalte nach unbe— 
kannten Erben mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es 
habe wider ihn Alexander Korzeniowski in Vertretung des Hrn. Ad— 
vofaten Dabezanski sub praes. 10. Auguft 1866 Nro. 43968 hier⸗ 
gerichts wegen Löſchung zweier im Laſtenſtande des Gutes Kupiez- 
wola verſicherten Summen von 25.000 und 11.500 pol. Gulden die 
Klage angebracht und um richterliche Hilfe gebeten, worüber mit Be— 
ſchluß vom heutigen Tage der Termin zur mündlichen Verhandlung 
auf den 22. Oktober 1866, 10 Uhr Vormittag angeordnet wurde. 

Da der Aufenthaltsort des belangten Franz Papara unbekannt 
iſt, ſo hat das k. k. Landesgericht zu deſſen Vertretung und auf 
feine Gefahr und Koſten den hieſigen Hin. Landesadvokaten Dr. 
Roinski mit Subſtituirung des Hrn. Advokaten Dr. Sermak als 
Kurator beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach der 
für Galizien vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt werden wird. 

Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen 
Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter mitzutbeilen, oder auch einen 
andern Sachwalter zu wählen und dieſem Landesgerichte anzuzeigen, 
überhaupt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechts— 
mittel zu ergreifen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung ent— 
ſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 

Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, am 17. Auguft 1866. 


a UG y Kt. 

Nro. 43968. C. k. sad krajowy Lwowski uwiadamia edyk- 
tem niniejszym Franeiszka Papare, jako tez i tegoz z miejsca po- 
bylu iimienia niewiadomych spadkobiercow, ze przeciw niemu Alc- 
xander Korzeuiowski przez pana adwokata Dabezanskiago pozew 
o wykreslenie dwöch w stanie biernym débr Kupiezwola zabezpie- 
ezonych kwot w ilosei 25.000 i 11.500 zip. w dniu 10. sierpnia 
r. 1866 do J. 43968 do sadu tego wniöst i pomoc sadowa Zawe- 
zwal, w skutek czego nebwala 2 dnia 17. sierpnia r. 1866 do 
J. 43968 termin do rozprawy ustnej na 22. pazdziernika 1866 r. 
o godzinie 10tej przed poludniem wyznaczonym Lostaf. 

Ponjewaz miejsce pobytu pozwanego Franeiszka Papary wie 
jest wiadomem, przeto ustanawia e. k. sad krajowy pozwanemu 
do bronjenia praw jego i na jego koszta i niehezpieczenstwo tutej- 
szego p. adwokata krajowego Dra. Roinskiego 2 zastepstwem przez 
p. adwokata krajowego Dra. Sermaka jako kuratora, 2 ktörym 
spör ten rozpoczety wedle ustaw dla Galieyi do postepowania sa- 
dowego przepisanych dalej prowadzié sie bedzie. 

Eayktem niniejszym wzywa sie wiee pozwanego, by w czasie 
nalezytym albo osobiscie sie stawit albo potrzebne dowody pranne 
ustanowionemu obroney udzielit, lub tez innego pelncmoenika sobie 
obral i tego tutejszemu c. k. sadowi krajowemu wskazat, skowem, 
by wszelkich do obrony jego praw sluzyé mogacych, prawem do- 
zwolouych Srodköw uzyl, w przeciwnym bowiem razie wszelkie 
z zaniedbania wyniknad mogace niepomysine skutki sam sobie przy- 
pisac bedzie musial. 

Od c. k. sadu krajowego. 

Lwow, dnia 17. sierpnia 1866. 


(1629) Kundmachung. (1) 

to. 21340. Au der k. k. Oberrealſchule in Lemberg find 
zwei Lehrerſtellen, und zwar die eine für die deutſche Sprache und 
die andere für die Naturgeſchichte als Hauptfach, in den oberen Klaſ— 
ſen erledigt und wird zur Beſetzung derſelben hiemit der Konkurs 
bis 15. November 1866 ausgeſchrieben. 

Mit dieſen Stellen ſind die Gehalte jährlicher je 630 fl. öſt. W. 
und vom 1. Jänner 1867 je 735 fl. öſt. W., eventuell je 840 fl. 
öſt. Währ. mit dem Vorrückungsrechte in die höheren Gehaltsſtufen 
jährlicher 840 fl. und 1050 fl. öſt. W., beziehungsweiſe 1050 fl. und 
1260 fl. öſt. W. verbunden. vr 

Zur Erlangung derfelben ift die Nachweiſung der vor einer 
k. k. Prüfungs-Kommiſflon erprobten Eignung zur Ertheilung des 
Unterrichtes in den gedachten Hauptfächern für die oberen Klaſſen, 
zugleich auch die Befähigung für den Unterricht in einem der drei 
Gegenſtände: polniſche Sprache, Arithmetik oder Phyſik in den un 
teren Klaſſen und die Kenntniß einer Landesſprache nothwendig. 

Kompetenten um dieſe Lehrerſtellen haben ihre an das hohe 
Staatsminiſterium gerichteten, mit den Studienzeugniſſen und Lehr— 
fähigkeitsdekreten gehörig belegten Geſuche innerhalb der Konfursfrift 
bei der galiziſchen k. k. Statthalterei unmittelbar, oder falls fie be— 
reits in öffentlicher Bedienſtung ſtehen, im Wege ihrer vorgeſetzten 
Behörde einzubringen. ö 

Von der k. k. galiz. Statthalterei. 

Lemberg, am 24. September 1866. 


(4634) Konkurs (1) 

Nr. 2301. Na opröänione miejsce fundacyi S. p. Mikokaja Ki- 
slickiego W malen Seminaryum we Lwowie, rozpisuje sie niniej- 
szem Konkurs do konca pazdziernika r. b. 

Miejsce to ſundacyjne przeznaczone jest dla nezzcej sie mlo— 
dziezy Lwowskie). 

Zyezacy sobie byé przyjetym do makego Semivaryum, musi 
wykazad: 


1. Pochodzenie 2 rodziedu Slubnych, zamieszkalych we Lwo- 
wie; 

2. zidrowe od wszelkich organiezuych wad wolne uspasnbie- 
nie fizyczne; 

3. wiek nie mniej jak lat 9 a nie wiecej nad 13 lat Zycia: 

A. swiadectwo 2 ukonezeonej Ztej klasy normaluej, lub najwy- 
2e Zeiej gramatykalnef. 

Ubiegajacy sie o to miejsce fundacyjre waja przeto swoje 
prosby z dolaczeniem melryki chrztu. Swiade etwa zurowia i odhy- 
tej lub szezepionej ospy. zuswiadezenia ubôstwa, Swiadeetw szkol- 
»ych z obudwöch kursöw ostalniego roku szkolnego, nakoniee Swia- 
deelwa moralnosei ze strony dolyezacego urzedu parafialnegn, tak 
co da kandydata jak i jego rodzicow przed uplywem wyznaczo- 
nego termiau wniesé do konsystorza metropolikalnego obrz. kae. 

Z konssstorzu wetrepelitsloego obrz. nc. 

Lwow, dnia 20. wrzesnia 1866. 


1613) nd NK t. (1) 
Nr. 15906. C. k. sad obwodowy Stanistawowski zawiadamia 


niniefszym edyktem z Zyeia i miejsea pobytu niewiadomego Romana 
Bielawskiego i tego 2 zycia i miejsca pabytu röwniez nieznanyeh 
spadkobiereöw, iz przeeiw nim Teodor Agopsowiez i Marga Kamiü— 
ska pod dniem 72 wrzesiia 1866 do l. 15906 pozew o wykeesle- 
nie 416 rubli srebru, ross. 2 odselkami po 6 proc. od duja 2620 
ererwca 1826 biezacemi i kosztami 15 zr. 12 kr. m. k. ze stanu 
diuznego döbr Puzniki I. i II. wniesli i pozew ten p. adwokatowi 
Drowi. Maramoroszowi Jako ich kuratorowi doreczonym zö0stal. 
Stanistawow, dnia 10. wrzesnia 1866. 


(1623) E dei er (1) 
Nr. 11043. Von dem k. k. Tarnopoler Kreisgerichte wird der 


Jente Jekel auch Jerichower mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß 
wider dieſelbe in Sachen des M.jer Pohorille pto. 300 fl. öſterr. W. 
ſ. N. G. eine Zahlungsauflage dato. 30. Mai 1866 3 Zahl 6569 
erlaſſen wurde. 

Da der Wohnort der belangten Jeute Jakiel oder Jerichower 
unbekannt iſt, ſo wird derſelben der Hr. Landes-Advokat Dr. Weis— 
stein mit Subſtituirung des Hrn. Landes-Advokaten Dr. Blumenfeld 
auf deſſen Gefahr und Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben 
der oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Kreisgerichte. 

Tarnopol, am 5. September 1866. 

(1607) Ges Tr. (1) 

Nr. 2307. Zur Beſetzung der bei der k. k. Staatsanwaltſchaft 
in Tarnopol erledigten Staatsanwalts -Subſtitutenſtelle mit dem 
Range eines k. k. Kreisgerichtsſekretärs und dem Jahresgehalte von 
840 fl. und dem Vorrückungsrechte in die ſyſtemiſirte höhere Gehalts— 
ſtufe wird der Konkurs ausgeſchrieben. 

Vewerber um dieſe S elle haben ihre gehörig belegten Geſuche 
im vorſchriftsmäßigen Wege bis zum 24. Oktober 1866 bei der k. k. 
Ober-Staatsanwaltſchaft in Lemberg einzubringen. 

Von der k. k. Ober-Staatsanwaltſchaft. 

Lemberg, am 24. September 18656. 


(1572) G ik t. (3) 

Nro. 1252-Civ. Vom k. k. Bezirksamt als Gericht zu Mona- 
sterzyska wird dem Peter Konzur mit dieſem Edikte bekannt ge— 
macht, daß Nuchim Bandler aus Monasterzyska am 6. April 1866 
3. 1252 eine Klage wegen Zahlung des Betra ves von 113 fl. 67 kr. 
öſt. W. angebracht hat, über welche die Tagfahrt zur ſummariſchen 
Berhandluug auf den 5. November 1866, 9 Uhr Vormittags ange⸗ 
ordnet wurde. 

Da der Wohnort des Peter Konzur unbekannt iſt, fo wird 
demfelben Wojciech Niewezas aus Monasterzyska auf ſeine Gefahr 
und Koſten zum Kurator beigegeben und demſelben der oben ange— 
führte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Monasterzyska, am 30. April 1866. 


(1631) Kundmachung. 

Nro. 14862. Von der k. k. Statthalterei wird bewilligt, daß 
für heuer der nächſte Jahrmarkt zu Olmütz anſtatt am löten, ſchon 
am Sten Oktober 1866 abgehalten werde. 

Dies wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Brünn, am 12. September 1866. 


(1630) Konkurs Kundmachung 

Nro. 8252. An der k. k. Oberrealſchule in Laibach kommt 
eine Lehrerſtelle für darſtellende Geometrie und Maſchinenlehre zur 
Beſetzung, mit welcher der Jahresgehalt von 630 fl. (vom 1. Jänner 
k. 3. angefangen von 735 fl.) öſt. W. mit dem Rechte der Dezennal— 
vorrückung von je 210 fl. öſt. W. verbunden iſt. 

Bewerber um dieſe Stelle haben ihre an das hohe k. k. Staat 
miniſterium zu ſtyliſirenden Geſuche, verſehen mit dem Taufſcheine, 
den Nachweiſen über zurückgelegte Studien und Kenntniß der deut— 
ſchen und floveniſchen Sprache, über ihre Befähigung für die obge— 
nannten Lehrfächer und über ihre bisherige Dienſtleiſtung im Wege 
ihrer vorgeſetzten Behörden bis zum 10. Oktober d. J. bei dieſer 
k. k. Landesbehörde einzubringen. 

Von der k. k. Landesbehörde für Krain. 
Laibach, am 7. September 1866. 
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n e k ein g, 

Zur Poſt 3. In Pızemysl iſt die Wegmauth nur bei dem erſten 
Betreten das Mautſchrankens, und die Brückenmauth 
bei Kolussa von den Ortsbewehnern nur beim Eintritte 
in den Mauthort, ven den durchziehenden Partheien 
dagegen im Hin und Rückwege zu bezahlen, 

Zur Poſt 39. In Zloezen iſt die Wegmauth nur bei dem erſten 
Betreten des Mauthſchrankens zu entrichten. 

Zur Poſt 44. In Zaleszeryk wird dem Pächter das Recht einge— 
räumt, außer den Mauthgebühren an der Schiffbrücke 
und an der die Stelle der Brücke zeitweiſe vertretenden 
Ueberfuhr, auch die Durchlaßgebühr für das Oeffnen 
und Schließen der Schiffbrücke nach dem beſtehenden 
Tarife. welcher bei der k. k. Finanz-BezirksDirekzion 
in Tarvopol, dann bei dem Finanzwach-Oberkommiſſär 
in Czortkow und bei dem Finanzwach-Kommiſſär in 
Zaleszezyk eingeſehen werden kann, einzuheben. Die 
mit dem Oeffnen und Schließen und der Schiffbrücke 
verbundenen Arbeiten we den vom Aerar beſtritten. 

Zur Poſt 55, 56 und 57. In Kolom:a find jene Partheien, welche 
in dem Verkehre von Lanczyn gegen Jablenow und 


(1595) Offert⸗Lizitazions⸗ Ankündigung. (3) 

Nro. 1488. Von Seite der k. k. Militär-Geſtüts-Wirthſchafts⸗ 
Direkzion zu Radautz wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß am 18. Oktober l. J. auf den Verkauf von 800 bis 1000 n. ö. 
Metzen Leindotter von der Fechſung des Jahres 1866 eine Offert— 
verhandlung abgehalten wird. 

Kaufluſtige haben ihre mit dem 5% Vadium des gefammten 
Anbolhbetrages verſehene und verſchriftsmäßig ausgeſtellte Offerte 
längſtens bis 18. Oktober 1866, Nachmittags 4 Uhr der Lizitazions— 
Kommiſſion zu überreichen, wobei auch Anbothe auf kleinere Par— 
thien, wenn der Preis angemeſſen iſt berückſichtiget werden. 

Jeder Offerent bleibt vom Tage der Ueberreichung des Offertes 
für ſeinen Anboth bis zur erfolgten hohen Entſcheidung und im Falle 
der Annahme fortwährend rechtsverbindlich. 

Gleich nach zugeſtellter Verſtändigung muß der entfallende Be— 
trag an die Herrſchafts-Renten eingezahlt werden, in welchen, wenn 
es begehrt wird, auch das erlegte Vadium eingerechnet werden kann. 

Die übrigen Lizitazionsbedingniſſe können in der Direkzions— 
Amtskanzlei täglich während den Amtsſtunden eingeſehen werden. 

Radautz, am 18. September 1866. 


(1597) Kundmachung. (3) 

Nr. 1868-B. A. C. Bei den gemiſchten Bezirksämtern des Lem- 
berger Verwaltungsgebiethes werden mehrere Aktuarsſtellen mit dem 
Gehalte von 420 fl. dit. W. proviforiſch beſetzt werden, wobei jedoch 
nur für das Richteramt befähigte Bewerber berückſichtigt werden 
önnen. 

Die Kompetenzgefuche find im vorgeſchriebenen Dienſtwege läng— 
ſtens bis 20. Oktober 1866 einzubringen. 

Von der k. k. Landeskommiſſion in Perſonalaugelegenheiteu der 
gemiſchten Bezirksämter. 
Lemberg. am 19. September 1866. 


(1598) Lizitazions⸗ Ankündigung. (3) 
Nro. 14587. Von der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion in Sam- 
dor wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die Einhe— 
bung der ollgemeinen Verzehrungsſteuer ſammt 20% Zuſchlag 

a) von Viehſchlachtungen und der Fleiſbausſchrottung nach Tarif— 
poſt 1—7 des Geſetzes vom 17. Auguſt 1862, und 

b) vom Weinausſchanke — 

an Komarnoer aus 31 Ortſchaften der Ul. Tarifsklaſſe beſtehenden 
Vachtbezirke auf die Dauer Eines Jahres, das iſt vom 1. Jänner 


Gwozdziec oder umgekehrt an einem und demſelben Tage 
die Wegmant an einem der in Kokomea gegen Lan- 
cnyn, gegen Jablonow oder gegen Gwozdziee aufgeſtell— 
ten Schranken bereits entrichtet haben und ſich darüber 
mit der Bollette ausweiſen, von der Entrichtung der 
Wegmauthgebühr an dem zweiten Schranken frei zu 
halten. 

Zur Poſt 96. In Chyrow wird die Wegmauth für beide Schran— 
ken nur Einmal, die Brückenmauth dagegen blos bet 
Berretung des Schrankens gegen Sambor gezahlt. 

Zur Poſt 98. In Radlowice zahlen nur jene Partheien die Brü— 
ckenmauth nach der III. Tarifsklaſſe, welche alle drei 
Brücken benützen. Dagegen haben jene, welche die Dnie— 
ſterbrücke nicht, ſondern nur die anderen beiden Brücken 
benützen, die Mauthgebühr nach der II. Tarifsklaſſe zu 
entrichten. 

Zur Poſt 104. In Turka iſt die Weg- und Brückenmauth in dem 
einfachen Betrage ſowohl von den auswärtigen Par— 
theien, als auch von den Ortsbewohnern, nur Ein— 
mal bei dem Eintritte in den Mauthort zu entrichten. 

Lemberg, am 12. September 1866. 


— . —ß—t ͤ ł—é——— —(— ' äͥ—— 


bis Ende Dezember 1867 mit ſtillſchweigender Erneuerung auf ein 
weiteres Jahr bei unterlaſſener Aufkündigung im Wege der öffent— 
lichen Verſteigerung verpachtet wird. 

Die Verſteigerung wird bei der Finanz-Bezirks-Direkzion am 
11. Oktober 1866 in den gewöhnlichen Amtſtunden mündlich und 
ſchriftlich vorgenommen werden. 

Schriftliche Offerten ſind, mit einem 10% Vadium belegt, vor 
Beginn der mündlichen Lizitazion bis 12 Uhr Mittags beim Vor— 
ſteher der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion zu überreichen. 

Der Fiskalpreis ad a) vom Fleiſche beträgt ſammt 20% Zu⸗ 
ſchlage 3400 fl. und ad b) vom Wein ſammt 20% Zuſchlag 59 fl. 

Die übrigen Pachtbedingniſſe können bei der Finan;-Bezirks⸗ 
Direkzion in Sambor, und beim h. o. Finanzwach-Kommiſſariate eins 
geſehen werden. 

Von der k. k. Finanz⸗Bezirks-Direkzion. 

Sambor, am 22. September 1866. 


(1599) Kundmachung. (3) 


Nro. 1591. Das k. k. Finanz-Landes-Direkzions-Oekonomat 
in Lemberg wird am 8. und 9. Oktober 1866 von 10 Uhr Vor⸗ 
mittags bis 2 Uhr Nachmittags im Hofe des hieſigen Dikaſterial— 
Gebäudes, wo die k. k. Finanz-Landes-Direkzion unterbracht iſt, dann 
am 11. und 12. Oktober d. J. theils im Hofe des Hauptzollamts— 
Gebäudes, theils aber in der Oekonomatskanzlei verſchiedene außer 
Gebrauch geſetzte Haus- und Kanzlei-Einrichtungsſtücke, nämlich: 
Thüren, Fenſter, Tiſche, Geldfäſſer u. Käſten, Finanzwache-Rüſtungen 
und andere Gegenſtände gegen gleich bare Bezahlung öffentlich ver— 
äußern, wozu die Kaufluſtigen eingeladen werden. 

Lemberg, am 20. September 1866. 


Ogloszenie. 

Nro. 1591. Ekonomat tulejszej e. k. skarbowo-ärajowej Dy- 
vekeyi bedzie 8. i 9. pazdziernika b. r. od 10tej godziny z rana 
do 2giej po poludniu w podworzu kutejszego zabudowania skarbo- 
wego, gdzie c. k. skarbowo-krajowa Dyrekcya jest umieszezona, 
potem 11. i 12. pazdziernika t. r. czesé w podwärzu tutejszego 
zabudowania clowego, czese w kancelaryi Ekonomalu rozmaite 
spotrzebowane domowe i kancelaryjue sprzety, jako to: dezwi, 
okna, stoly, skrzynki z banknetôw i laski 2 pieniedzy, praybory 
z stray ſinansowej i rozmaite rzeczy przeez publiczua licytacye 
za gotowa zaplate sprzedawac. 

Lwow, dnia 20. wrzesnia 1866. 


(1611) Kundmachung (2) 
der k. k. Finanz-Landes-Direkzion für Oſtgalizien. 

Nr. 33039. Zur Sicherſtellung der Verfrachtung der Tabak— 
verſchleißgüter zu den in Oſtgalizien und in der Bukowina befind— 
lichen Tabakmagazinen für die Zeit vom 1. Jänner bis Ende De- 
zember 1867 wird die Offertverhandlung mit dem Termine bis 19ten 
Oktober 1866 ſechs Uhr Abends eröffnet. 

Die Stazionen aus und zu welchen die Verfrachtung ſtatt zu 
finden hat, die beiläufige Gewichtsmenge, die Wegesſtrecke und das Va⸗ 
dium, ſo wie die übrigen Lizitazions- und Vertragsbedingungen kön— 
nen bei den oſt⸗ und weſtgaliziſchen Finanz-Bezirks⸗Direkzionen, dann 
bei der Finanz⸗Landes⸗Direkzion in Lemberg, Krakau, Brünn, Prag 
und Wien, ſerners bei der Finanz-Direkzion in Czernowitz und bei 
allen galiziſchen Tabak-Magazinen eingeſehen werden. 

Lemberg, am 19. September 1866. 

(1601) edit (2) 

Nr. 52295. Von dem Lemberger k. k. Landes- als Handels⸗ 
gerichte wird dem, dem Wohnorte nach unbekannten Simon Lothrin- 
ger Doktor der Rechte hiemit bekannt gemacht, daß wider ihn über 
Geſuch des Efroim Jäger Geſchäſtsmannes in Lemberg unterm 2dten 
Auguſt 1866 3. 47116 die Zahlungsauflage über die Wechſelſumme 
von 735 fl. öſt. Währ. ſ. N. G. erlaſſen wurde. 

Da der gegenwärtige Wohnort des Belangten Simon Lothrin- 
ger unbekannt iſt, ſo wird gleichzeitig demſelben auf deſſen Gefahr 
und Koſten der Hr. Landes. Advokat Dr. Blumenfeld mit Subſtitui— 
rung des Herrn Landes-Advokaten Dr. Hönigsmann zum Vertreter 
von Amtswegen beſtellt, dem Erſteren die obige Zahlungsauflage zu— 
geſtellt und Simon Lothringer hievon mit vorſtehendem Edikte ver— 
ſtändiget. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg, am 24. September 1866. 


(1610) rt (2) 

er. 51110. Von dem k. k. Landes- als Handelsgerichte wird 
dem Stanislaus Baron Konopka mit dieſem Edikte bekannt gemacht, 
daß wider denſelben Chane Bleicher unterm 17ten September l. J 
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Anzeige Olatt. 


Villigſtes infrieiss 4cwilieublalt! 


150.060 Aufiage. Wöchentlich 2 Bogen in gr. Quart. Auflage 150.000. 
Mit vielen prachtvollen Illuſtrationen. 


Vierteljaͤhrlich 15 Sgr. Mithin der Bogen nur ea. 51½ Pfennige. 

Mit dem 1. Oktober beginnt das 4. Quartal unſerer belieb⸗ 
ten Wochenſchrift und laden wir hiemtt zum Abonnent darauf ein. 
Dieſelbe hat ſich bei allen Fährlichkeiten der Zeit auf ihrem alten 
Stande erhalten und in den Tauſenden von Familien, wo ſie all— 
wöchentlich empfangen wurde iſt ſie der alte gern geſehene Hausfreund 
geblieben. Dieſer Beweis von Wohlwollen wird uns anſpornen, in 
der alten gediegenen Weiſe fortzufahren, unſern zahlreichen Leſern die 
Kenntniß und richtige Würdigung aller bedeutenden Erſcheinungen und 
intereſſanten Vorgänge auf den verſchiedenen Gebieten des Lebens 
durch Wort und Bild zu vermitteln. 

Außer den trefflichen Beiträgen eines E. Marlitt (Verfaſſer 
der Goldelfe), Fr. Gerſtäcker, Paul Heyſe, Hermann Schmidt, 
L. Schücking, Temme, Bock, A. Douai, Rudolf Gott 
ſchall, G. Hammer, Fr. Hofmann, Alfred Meißner, Dt: 
fried Mylius, Johannes Scherr, Schulze⸗ Delitzſch. Lu d⸗ 
wig Steub, Car! Vogt, Ludwig Walesrode, Franz Wall⸗ 
ner u. ſ. w. bringt das neue Quartal beſonders wieder die wich— 
tigſten Gegenſtände und Perſönlichkeiten der 

Tagesereigniſſe und Zeiterſcheinungen 
in authentiſchen, künſtleriſch ansgeführten Abbildungen und Original: 
berichten von anerkannt tüchtigen Künſtlern und Schriftſtellern. 

Die Verlagshandlung von Ernst Keil in Leipzig. 
(1627) Alle Poſtämter und Buchhandlungen nehmen Beſtellungen an. 
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z. Zahl 51110 ein Geſuch um Erlaſſung der Zablungsauflage über 
die Wechſelſumme von 2000 fl. öſt. Währ. ſ. N. G. eingebracht habe, 
worüber mit dem Beſchluſſe vom heutigen Tage die Zahlungsauflage 
erlaſſen wurde. 

Da der Wohnort des Stanislaus Br. Konopka unbekannt iſt, 
fo wird für denſelben der Herr Landes-Advokat Dr. Klimkiewiez 
mit Subſtituirung des Herrn Landes-Advokaten Dr. Sermak auf 
feine Gefahr und Koſten zum Kurator beſtellt, und demſelben die 
oben angeführte Zahlungsauflage dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg, am 19. September 1866. 


(1600) a ae (2 

Nr. 36072. Von dem k. k. Landesgerichte wird dem Theodor 
Knihivicki und der Marie de Knihinickie Imo voto Morze 2do vote 
Krajewska, reſpektive deren dem Wohnorte und dem Namen nach un? 
bekannten Erben mit dieſem Edikte bekannt gemacht daß Josef Swia- 
topelk Zawadzki und Felix Kuibinicki wegen Intabulirung des Jo- 
sef Swialopelk Zawadzki als Eigenthümer der zu Gunſten des Ge- 
org Knihinicki intabulirten Hälfte der Güter Cneytäw und des Reſt— 
kaufſchillings der Summen 360 fl. öſt. W. und 300 fl. öſterr. Währ. 
im Laſtenſtande der Hälfte der zu Gunſten des Felix Knihinicki inta⸗ 
bulirten Hälfte der Güter Cucytow, fo wie der vom Felix Kuihinieki 
zu Gunſten des Josef Zawadzki übernommenen Verpflichtung im W 
ſtenſtande der obigen Summe de prars. 4. Juli 1866 Zahl 36072 
durch das Stauislader k k. Kreisgericht ein Tabular-Geſuch überreicht 
haben. 

Da der Wohnort des Theodor Knihinieki und der Marke de 
Koihinickie Imo vota Morze 2de Krajewska unbekannt iſt, jo wird 
dem Erſteren, beziehungsweiſe deſſen Erben der Herr Advokat Dr. 
Roinski mit Subſtituirung des Herrn Advokaten Dr. Pfeiffer und 
der Letztere und reſpektive den Erben des ſelben der Hr. Advokat Dr. 
Kratter mit Subſtituirung des Herrn Advokaten Dr. Hönigsmann auf 
ihre Gefahr und Koften zum Kurator beſtellt, und demſelben d der oben 
angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 
Lemberg, am 17. Auguſt 1866. 
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Ne wlasciciel handlu korzennego we Lwowie 100 J. 6 
m) 225 m., oznajmia niniejszem szanownej publieznosei, (9 
3 iz w jego handlu jest do nabycia: 5 
2 en LAS NGO WYROBU 6 
Me 2 
Ko 10 21. za wiadro, — 24 kr. butelka, tudziez 65 
8 podwöjuje rafinowany do lamp mo- &) 
& Ole rzepakowy deratoröow Sunt 34 kr. 75 
175 pojedynczo ralinowany funt 32 kr. 5 
—5 . stolowe funt 36 kr., = 
& Swiece ! argandzkie „ 38 „ 

9 oszezedne „ 38 10 2 
Mpyadlo suche dwuletuie funt po 32 1 30 1 28 kr. & 
& podlug wagi wiedeäskiej. = 
2 Cogly w röänych gatunkach i ee 
8 Maleuchy olejne. (5519) 85 
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eee 
pod l. 606¼% we Lwowie obok dworcow kolei ze 


Realnose ! lannych nrzypierajaoa bezposrednio do goseiher 


grodeckiego obejmujaca lrontowej diugosci 60 sazni, podzielona na 
3 czesci pod budowle, jest ezesciowo lub razem 2 wolnej reki do 
sprzedania. Blizsza 0 0 0 w redakeyi Gazety narodowef. 

\ 915 Nr. 606 ¾ in Lemberg neben den beiden 
Die Reul ikäk Bahnhöfen und unmittelbar an der Gro- 
deker Hauptſtraſſe gelegen, enthaltend 60 Klaftern Frontlänge und 
getheilt in 3 Bauplätze iſt einzeln oder zuſammen aus freier Hand zu 
verkaufen. Nähere Auskunft ertheilt die Redakzion der Gazeta na- 
rodowa. (1628-1) 


o = 
QJwindormienie. 

2 Niniejszem szanowna publicanose zawiadamiam, iz mo) pobyt 
Jako egzamınowana i upowazniona akuszerka 2 Czerniowiee na 2 
u s20 do Kut zmieniam, i lamıze na kazde wezwanie pomoc udzie- 
laé moge. (4564 —2) 

Czerniowee, duia 2. wrzesnis 1866. 
Teofila Poradowska. 
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